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Erfreulich: «Xundheitstage» ziehen immer breitere Kreise
Vorbeugen ist allemal besser als teuer (und oft unter Schmerz und Leid) heilen! Vor
einigen Jahren von einem St. Galler Arzt ins Leben gerufen, haben inzwischen bereits
Zehntausende von gesundheitsbewussten Menschen in verschiedenen Schweizer
Städten von der Möglichkeit medizinischer Gratisuntersuchungen profitieren
können. An diesen regional organisiertenAnlässen wird den Teilnehmern Gelegenheit
geboten, ihren aktuellen Gesundheitszustand und ihre körperliche Fitness zu messen.
Die medizinischen Tests, deren Ergebnisse jeweils in einem «Xundheitspass»
eingetragen werden, umfassen neben der Feststellung von Grösse und Gewicht die
Messung des Blutdrucks, der Lungenwerte (Vitalkapazität und Atemausstosstest)
sowie des Blutzucker- und Cholesterinspiegels. Im weitern können die Besucher
einen kleinen Fitnesstest absolvieren.

Die Privatversicherungen der Schweizerischen Vereinigung privater Kranken- und
Unfallversicherer (PKU) finanzieren und unterstützen diese «Xundheitstage» seit
einigen Jahren. Sie wollen damit einer breiten Öffentlichkeit die Möglichkeit geben,
etwas für ihre Gesundheitsvorsorge zu tun - und gleichzeitig eine Chance bieten, das
Bewusstsein für eine gesündere Lebensweise zu fördern. Ausserdem kann im Einzelfall
möglichen Krankheiten durch rechtzeitiges Erkennen vorgebeugt werden.

Unser 5/7<Y; Ezne besondere A//ra/r/z'on öw «Awn<7/zezYstag»; Der 7est r/er Langen-
/nn/rtz'on. Gemessen wz'rc/ ezYzersezYs <7ze Menge Lzz/t, r/ze nac/z tze/stenz Lznatznen
ansgea/mez' werr/en /rann (sogenannte FzYa//ra/?agzYät), anr/erse/Ys r/z'e Ln/tznenge, r/ze

z'nner/za/Y» ez'ner Se/rnnz/e ansgestossen werc/en /rann. (BN)
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